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Nachfolgende Ausführungen beinhalten  
A. Die Vorbemerkungen  
B. Die Leistungsbeschreibung  

 
 

A. Allgemeine Vorbemerkungen zum Einsatz von Vakuumdämmung 
Baustoffklasse B1 

 
 

1. Materialeigenschaften 
• Wärmeleitfähigkeit 

Für den rechnerischen Nachweis des Wärmedurchlasswiderstandes gilt für das VIP 
der Baustoffklasse B1 (ohne Schutzdeckschichten) der Bemessungswert  
ʎ = 0,009 W/(mK). 
 

• Mindestwärmeschutz 
Bauteile, in denen VIP-Paneele verwendet werden, müssen auch im Falle des 
Versagens des Vakuums die Anforderungen an den Mindestwärmeschutz nach DIN 
4108 – 2, Tabelle 3 erfüllen. Für das belüftete VIP gilt der Bemessungswert der 
Wärmeleitfähigkeit:  ʎ = 0,020 W/(mK). 
 

• Stützkerndichte 190 – 220 kg/m3 
• Stützkernmaterial Pyrogene Kieselsäure mit Stützfasern und Infrarot-

Trübungsmittel 
• Spezifische  

Wärmekapazität c = ca. 1kJ /(kg K) 
• Brandverhalten Schwerentflammbar ( Baustoffklasse DIN 4102 – B1) 
• Druckspannung bei 10 % Stauchung: ό 10 %= 190 kPa 
• Innendruck bei Auslieferung des Paneels ≤ 7 mbar 
• Rechnerischer  
      Druckanstieg ca. 1 mbar / a 
• Kerntoleranzen Dicke +1 / - 2 mm, Längenmaße ± 2mm 
• Einzelelementprüfung bei der Herstellung mit Prüfnachweis jedes 

Vakuumdämmelementes. 
 

 
2. Systemelementaufbau 
• Das VARIOTEC QASA-Bauteil besteht aus einem Vakuumisolationspaneel als 

Dämmkernmaterial und beidseitig aufgebrachten Deckschichten als mechanisch 
geschütztes vorkonfektioniertes Sandwichelement mit umlaufendem Schutzrand. 
 
 

3. Planung 
 
• Zur Erstellung der Verlegeplanung ist ein Aufmaß vom VIP-Verarbeiter/Verleger zu 

erstellen. Durchdringungen und / oder Installationsleitungen, usw., welche die VIP-
Dämmfläche durchdringen, müssen im Aufmaß angegeben werden. 
 

• Die Vakuumdämmelemente sind diffusionsdicht 
 

4. Generelles Handling der VARIOTEC QASA-Bauteile 
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Die Vakuumdämmelemente werden vorkonfektioniert, verpackt und nummeriert mit 
Verlegeplan ab Herstellerwerk auf die Baustelle geliefert. 
 
Gefahren der Beschädigung durch nachfolgende Einwirkungen sind absolut zu vermeiden 
und können zur Beschädigung der Vakuumdämmelemente führen: 
 

1. Unsachgemäße Verarbeitung durch Perforation oder Zuschnitt 
2. Ausführen von Elementdurchdringungen außer an den dafür vorgesehenen Stellen im 

Bereich der Plattenrandstöße 
3. Unsachgemäße Abladung und/oder unsachgemäßer Transport vom Lieferort zum 

Einbauort Baustelle 
4. Die konstante Temperaturbelastung der VIP – Elemente darf einen Wert von > 80°C 

nicht übersteigen 
5. Allgemeine Verarbeitungshinweise für VARIOTEC QASA-Bauteile sind zu beachten ( 

bei Bedarf unbedingt anfordern unter o.g. Bezugsquelle) 
 

 
 

Alle Ausführungen sind Vorschläge und müssen in jedem Fall geprüft und nach den 
jeweiligen Herstellervorschriften aller beteiligten Gewerke umgesetzt werden. Die 
Gewährleistungen beziehen sich ausschließlich auf das Produktsystem VARIOTEC QASA-
Bauteil und der werkseitigen Produktgewährleistung nicht aber auf andere Gewerke oder 
Planungs- und Ausführungsvorschläge. Im jeweiligen Anwendungsfall ist zu prüfen ob eine 
etwaig erforderliche Verdübelung der VIP-Deckenelemente durch die Brandschutzebene 
unterhalb der Decke den Brandschutzanforderungen entspricht. 
 
 
Bezugsquelle, Beratung und Einweisung:  
VARIOTEC GmbH & Co.KG, Werk 2, Moosweg 12, D – 92318 Neumarkt, i.d. Opf. 
Tel  ++49-9181-6946-10  Fax ++49-9181-694671 
Web www.variotec.de  
Mail: qasa@variotec.de , oder m.haeberl@variotec.de ( Fr. Michaela Häberl) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

B. Leistungsbeschreibung  
 

Nachfolgender Ausschreibungstext dient als Textbaustein für Ihre projektbezogene 
Ausschreibung: 

 
1. Vorbemerkungen 

Siehe Ausführungen Teil A. 
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1.1. Kurzbeschreibung des QASA Dämmsystems im Bereich VHF – Fassade: 

 
• Die Anwendung erfolgt als Außendämmung von Außenwandkonstruktionen in 

der Baustoffklasse B1 
• Grundlage ist ein vorbereiteter Untergrund aus planebenem Material bzw. der 

Vorbehandlung saugender Untergründe mit geeignetem Material zur Montage 
der QASA Dämmelemente mit einem mineralischen Baukleber. 

• Die Vakuumdämmflächen müssen per Zulassung direkt auf der Tragwand der 
Fassade in einem mineralischen Klebebett verlegt werden  

• Vorgefertigt werden Einzelelemente auch mit Schrägzuschnitten 
• Nach dem Abkleben aller Elementstoßfugen und den Abklebungen der 

Elementfläche zu allen angrenzenden Bauteilen erfolgt die Montage der VHF 
– Fassaden – Unterkonstruktion – Fabrikat GIP, sowie die Montage der 
gewünschten Bekleidung. Das Klebebandmaterial wird in gesonderter 
Position beschrieben 

• Die QASA Elementfläche ist so konzipiert und vorgefertigt, dass die 
Elementhöhe mit den vertikalen Abständen der Befestigungspunkte der 
Unterkonstruktion abgestimmt ist. Die Elementhöhe beinhaltet den 
Vakuumdämmkern, sowie umlaufend an den Elementrändern eingearbeitete 
Randbereiche. Die damit in der Fläche horizontal vorhandenen Elementränder 
bilden die Möglichkeit in horizontaler Richtung Befestigungspunkte der 
Unterkonstruktion vor Ort anzupassen. 

 
2. Liefern und Verlegen von VARIOTEC QASA-Bauteilen  

 
2.1. Vorarbeiten 
• Erstellen eines Aufmaßes unter Berücksichtung aller begrenzenden und/oder 

durchdringenden Bauteile 
• Erstellen der Fassadenstatik  
• Abstimmung der konstruktiven Anschlussdetails zur Planung und Vorfertigung durch 

den Hersteller bzgl. der erforderlichen Befestigungs – und Durchdringungspunkte 
• Prüfen eines planebenen Untergrundes vor Verlegung der VARIOTEC QASA-

Bauteile 
• Teilnahme an einer Produkteinweisung durch den Hersteller vor Ausführung der 

Montagearbeiten. 
• Die Baustelle ist vor Einbau der Vakuumdämmelemente zu säubern, alle Bauteile wie 

Schrauben, Nägel oder spitze und mechanisch zerstörende Gegenstände sind zu 
entfernen. 

• Vor der Montage der B1 – Dämmelemente ist der blaue Schutzfolienrand zu 
entfernen; der Rand dient zur Sicherung des umlaufenden Schutzrandes während 
des Transportes bis zum Einbauort. 

•  Die Vakuumdämmelemente sind nach Lieferung sicher auf der Baustelle an den 
Einbauort oder einen geeigneten geschützten Bereich zu verbringen. 

•  Die Montagefacharbeiter sind einzuweisen, und mit  den Grundlagen der 
Vorbemerkungen vertraut zu machen. 

• Es gelten die Herstellervorschriften sowie die Palettenhinweise. 
 

 
1 Pauschale:   EP……………………….  GP……………………. 

 
 
2. VARIOTEC QASA-Bauteil 
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Liefern und Transport ab Lieferadresse zum Montageort für VARIOTEC QASA-Bauteil  
 

Bezeichnung  VT-A-F-VORGE-B1-VIP 
 
Kernstärke :  50 mm    zwingende Kerndämmstärke per  
      Zulassung 
Deckschicht 1:  Wandseite    
  A1-Deckschicht     3 mm  
Deckschicht 2  Oberseite 
  A1-Deckschicht     3 mm  
 
Gesamtstärke      56  mm  
 
 
Randausbildung:  A1-Randstreifen  15 mm 
    
 
Elementgrößen:  abhängig von Verlegeplan in verschiedenen Größen,  
  Mindestverrechnungsgröße 0.5 m² 
 
 
Zulassungsnummer: AbZ Nr. Z-23.11-1779 / ETA 13/0493 
 
Geltungsdauer bis: 01.12.2017                /07.07.2018 
 
Nachweis zum Brandverhalten nach DIN 4102-1: Prüfzeugnis Nr. 12-000966-PR01 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Montageposition – Detail 3.1.1, 3.2.1., 3.3.1, 3.4.1. 
 
3.1. Untergrundbehandlung 

Herstellen eines nicht saugenden Fassadenuntergrundes vor Montage der QASA 
Dämmelemente im Klebebett 

 
............. m²   EP……………………….  GP……………………. 
 

3.2. Liefern eines mineralischen Bauklebers und Aufbringen eines vollflächigen 
Klebebettes auf der Deckschicht - Wandseite der QASA Dämmelemente; vor der 
Montage ist der blaue Schutzfolienrand zu entfernen. 

 
............. m²   EP……………………….  GP……………………. 
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3.3. Montage der QASA Dämmelemente   
• Aufkleben der QASA Dämmelemente und Dichtstoß zu begrenzenden Bauteilen bzw. 

den weiteren QASA Dämmelementen 
• Abkleben der Elementflächen im Bereich der Stoßfugen bzw. zu den begrenzenden 

Bauteilen, Material siehe nachstehende Position 
 

............. m²   EP……………………….  GP……………………. 
 
 

3.4.      Aufpreisposition zu Pos. 3.1.- 3.3. für die Ausführung als Schrägelemente: 
 

............. m²   EP……………………….  GP……………………. 
 
 

   
 
 
4. Zubehörposition 
 
4.1. Fugen – und Anschlussklebeband 

 
Liefern eines Alu-Klebebandes lt. Zulassung/ B1-Prüfung an allen Stoß- und 
Anschlussfugen im QASA Dämmelementbereich sowie an Anschlüssen zu 
aufgehenden oder einbindenden Dachbauteilen. 
 
 
 
Typ/Bez.  GERBAND Typ Nr. 705 
Breite   50 mm 

 
 
............ lfm  EP………………………. GP……………………. 
 
 

 


